
Werth der Banknoten
All« diejenigen Banken, welche mit einem(S)

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be«
Nennungen im Umlause.

Alle mit einem (s) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Depofit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien. !
Hanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties' par
Pennsylvania» 8 bis 9 >
Penn Taunfchip* j

der Ver. Staat.' 55 bis 57
Eommercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanies Bank par
Girard dittof 48 bis 5V
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensington Saving Institut a
MerchantS Bank von Philad. betrgü.
Moymensing Bank-j-, 6 bis 7
Manns, n. Mechanies 6 bis 7

Mechanies Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania SavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebrochn.
Philadelphia toan Comp. do.
Penn Townschip Sav Znst.
Richards (Mark) gebroch.
Southwark Savlngs Bank betrüg.
Schnylkill Sav Institut gebrochen
Schnylkill Bank* par
Sonthwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deü Landes.
Bank von AUegheny, zu Bedford, Ungangb.

Bcaver, zu Beaver, do
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersburg, 7
Gettisburg* zu Gettisburg, 6
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Gusquehanna Co. Moutrose 9
Ehester Caunty zu Westchestcr, par

Delaware Caunty* zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, 12
Middletaun zu Middletaun, 4
Montgoniery Co,* zu Norristaun, par
Northumberland zu Northumberl. 4

Berks Caunty Bank zu Reading, geschlossen
Centre ditto zu Belesonte,

'

geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia I
Carlisle ditto* zu Carlisle, 7
Doylestaun ditto zu Doylestaun, par
Easton dltto* zn Easton, par
Srchange ditto zu Pittsburg, ,

Certificate
Post Noten

Exchange Zweig zu Holidaysburg, I
Certificate

Erie ditto zu Erie, g
Farmers u. Drovers zu Waynesburg zg

do zahlbar in eurrant Fonds
'

14
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gcbroch
Franklin ditto zu Washington, >;

Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster ,

Farmers ditto, von Reading* zu Rea. 4 h. 5
Harrisburg ditto zu Harrisburg, g hjg 7
Harmony Jnstitute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdule, /
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang!
Lankaster do. zu Lankaster,
tancastcr Caunty Bank, zu taiicaster
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta n. Susqueh. TradingCo. unqb.
MerchantS u. Manuf. Bankf Pittsburg, ' 1

Certificate 5
Mechanies Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville, Z

Post Noten /z
Miners Bank von Pottsville, 5 bis k
Northern ditto von Pa. zu Dlllldaff,unqb.
Nortbumbl. n. Colb.Bk. zu Milton, unqb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Nen Salem do. Fayette Caunty, betrüg
Northampton Bank zu Mentaun, !7 bislB
N. H. Delaw. Brücken Co. zu N.H. ge«chl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster l> gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der V. Staaten* Pittsburg, gebroch,

do. ho. do. zu Erie, do.
do. de. do. zu Beaver do.Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b

Agricul u. Manns. Bk. zu Carlisle, gebr
S'lver Lake Bank zu Montrose, aeschlostTaylorsville Delaware Brücken Co. aTowanda do. zu Towauda, gebrochen.Umon do. zu Uniontaun, gebroch

geschlo.Wllkesbarre Brncken Co. <u Wilk unaaimW-st Brauch Bank, Wttliäm"p°n
Wyommg Bank zu Wilkesbarre ist
»Uork ditto» zu Pork,
?lougl>ogany Bank zuPerryopolis, unqanq

Die Noten von den mit a b,zeich..ete..Ban-
ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt

Die mit b bezeichnet geben keine Noten aus
Delaware.

Bank v.Wllmington u.Brandewin*sWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington
Bank von Smirna, Smirna, p.,r

50. do. Zweig, ?)?ilsord, par

Farmers Bank vom Staat !telan>.*Dovcr,par
do. do. Zweig," Wilmington.par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleink Noten unter Thl. l bis

New Jersey.
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Comine?rial Bank Perth Amboy
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers » Mechanik Bant,Rahway j
Farmers u Mechanics do Middletow« lj
Morris Co. Bank' MorriStown I j
Mechanics Bank, Bnrlinglon par
Mechanics do Newark j
Mechanics u MannfactureS do* Trenton par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, ungb.

Post Noten ungangbar
Newark Bant Ins. Co' Newa» ? j
Orange Bank', Orange I j
PeopleS Baut, Pttersou i

Priuceto» Priiiceto» par
Salem Banking Co*, Salem par
State Bantus, Newark j
State Bank* Elizabetytowu j
State Bank' Camden par
State Bank of Morris' Moniston», H
State Baut' New Brnnswick par
Sussex Newton I j
Treuton Banking Co' Treuton par
Nnion Bank* Dover I j
Bank of N. Brunswick Brunswick gebroch.
Farmers «. Mechanics B.iuk vo. gebroch.
Franklin Bank of NI. JcrseyCity gebroch.
Hoboke» Banking Co. Hoboken gebroch.
Jersey City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patterson gebroch.
MannfacturerS Bank, Bellville gebroch.
Monmonths Bank of N I Frechold gebro.
New Hope Del Br. Co* tamberkvillc
N IManuf. » Banking Co Hoboken gebro.
N IProtektion u Lombard Bank IC do.
Paterson Bank, Paterson "gcbroch
State Bant, Trenton gebroch.
Salem u Phila. Mauuf Co Salem gebroch.
Washington Banting Co Hackeiisack gebro.

Vorschlag.
Für die Herausgabc einer dcucschc» Mo»atS-

Schrift untcr dem Zitel, der

Pennsylvania Baner.
Es ist e,ne anerkannte Wahrhc,t, daß in

allen Zweigen des menschlichen Wissens, ra-
sche und grosse Fortschritte gemacht werden,
keine aber verdient mehr die Ailfmcrtsamkeit,
des gesammteu meuschllchtii Verstandes, als
der, der Landwirthschafr, ?ichr nur weil der-
selbe. der älteste, der ehrwürdigste »ud nö-
thigste ist, souderu weil derselbe in sich selbst
alles menschliche Wissen vereinigt. Die Na-
turgeschichte, Botanik, Chemie, Mechanik,
sind ihre Gehülfen, und es ist wahrhaft er-
freulich zu sehen, daß so wobl in unser», her,
lichen frcien Lande als im alten Miitre,lande
sich die gelehrtesten Köpfe mit der radikali-
schen Verbesserungen des Landbanes und der
Viehzucht theoretisch beschäftige», deueu der
denkende und praktische Landwirth, neue
Quelle» des Wohlstandes verdanket. Die
Bekanntwerdnng solcher nnl.ilicben Entdeckun-
gen und Erfindungen, ist das Werk der Dr«
ckerpresse. Unsere englischen Brüder i» die-
sem Lande erfreue» sich viele solcher Schriften,
um aber auch unsere deutschen Brüder in
Kenntnis; dieser Verbesserung. Erfahrungen
um Enldcckiingcn zn setzen, ist die Absicht die-
ses Vorschlags. Wir legen selbe» einem ge-
ehrten Publikum ergebenst vor, n»d indem
wir auf Aufinunternng nnd Unterstützung
durch zahlreiche Unterschreibe»- rechnn,, ver-
sprechen wir pünktliches Nachkommen nnser-
seitS, mit folgenden

Bedingungen:
Derselbe erscheint am Anfange eines jeden

Monats in grosse Octavc, ungefähr 16 Sei-
ten, auf gutem Druckpapier und schönen
Schriftcn, für eiu Thaler den Jahrgang iu
voraus Bezahl», ig.

Für nicht wcnigcr als ein Jahrgang kann
nnterschrieben werden. Aufkündigungen mü-
ssen zwei Monate vor Ablauf des vorgehen-
den Jahrs geschehen, »ud alle Rückstände be-
richtigt sei», wenn selbe berücksichtiget werden
sollen.

Wer Z Thaler ei»sc»det, dem werden 6
Exemplare zugestellt.

Mittheilungen über jeden fi-egenstand des
Ackerbaues, der Viehzucht, und überhaupt
über Alles dahin Zielende, werde» mit Dank
aufgenommen, müssen aber so wie alle Briefe
postsrei eingesandt werden.

Gchcifiy und Setter«».
Hamburg, September

Der verbesserte
Readinger Kalender

für das Jahr 1843,
gedruckt uud herausgegeben vou I. C. F.
Egelmann, hat die Presse verlassen uud ist
eiujcln sowohl wie in grösserer Ouautität zu
habe» bei Carl Fridrich Egelmaun, Ecke der
lOteu und Pcnustrasse.

Ebenfalls zum Verkauf iu dieser Druckerei.
Readiug, August 9.

Gegen Rhenmathic und Rncken-
Schinerzen Linement,

verfertigt vou
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist; es verschasst sogleiche Linderung,
wen» Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücken-Schmerzen curirt es bei», ersten oder
zweiten Mal Schmiere«.

S>Einzig zu haben ,n dieser Druckerei.
Preis: Ceut die Flasche.

Reaving, Mai 51. bv.

N»lt I I
nvÄtl) tlunt; itt tili?« (»t'lic«.

Piano Fortes.
Unterzeichneter wünscht durch diese Zeilen

ein geehrtes Publikum besonders darauf auf-
merksam zu machen, daß er kürzlich mehrere
Piano Fortes von verschiedener Qualität, von
Europa erhalten hat, und daßernunimStan-
de ist, dieselben billiger zu verkaufen, als sie in
Philadelphia oder an irgend einem andernPlat-
ze zu haben sind.

Einige dieser Piano Fortes sind mit und an»
dere ohne metallne Platten, sehr stark gebaut
und im Allgemeinen haben sie einen vortrefflich
schönen Ton.?Zugleich erhalten,

Pia»»» Piccolo.
Dieses Instrument ist neuer Erfindung, und

in Schönheit und Stärke des Tones irgend ei-
nem Piano Forte weit vorzuziehen.

Mehrere Piano Fortes, die auf der Reise von
Europa beschädigt, sollen deßwegen um halben
Kostpreis verkauft werden. Für Personen, wel-
che nicht besonders auf die Außenseite so sehr
genau sehen, mag der Ankauf eines dieser Zn-
strumente eine schöne Gelegenheit sein, wohlfeil
zu einem guten Piano Forte zu kommen.

Seeondhändige Piano Fortes sind auch zu
haben von H4O bis K7O daS Stück.

Ferner hat er stets auf Hand, eine große
Verschiedenheit von Violinen, Flöten, Clario»
netten, Trompeten, Hörnern, Posaunen, Dio-
linsaiten bester Art, wie auch Violinbogen?-
ebenso, große Trommeln :c. ». Diese Znstru-
mente kann er nun billiger verkaufen als früher.

C. Heitmann.
Reading, August 16. :;M.

Isidor A Aicher,
Haus- und Taschen-Uhrmacher,

Benachrichtiget seine ge
ehrten Kunden nud da«?
Publikum im Allgemeinen
achtungsvoll, daß er seinen

< 1 .'.NÄH Standplay, gelegen
inder Ost - Penn Straffe,
zwischen der6teii und/ten,

verlassen und nach der Nord Sten Strasse
(auch Tallowhill genannt) gerade der Engli-
schen Kirche, oder beinahe Keim's Tisenstohr
und Beard's Gasthaus gegenüber, gezogen
ist, wo er sein Geschäft in allen dessen Awei-
fortbetreibt, nämlich: er > eparirt alle Arten
Repetier», Patent tever-, L'Epine-, Dublex-,
Chronometer- und Horizontal-Uhren (Mat-
ches), auch reparirt er alle Sorten Wand-
oder Haus-Uhren, Musikboxen, alle Arten
Harmonie» (Aecordeons). Er versprich-
dauerhafte, garancirte Arbeit »nd pünktlicht
Bedienung, anch hat er seine Preise für Ree
paratnren bedeutend herabgesetzt, sollte aber
einer von seinen Freunden oder dem geehrten
Publikum daran zweifeln, so ladet er ihn
hösticbst ein um davon überzeugt zu werden.
Ortinäre Taschen-Uhre» (Watches)

werden geputzt für .
. H 0

Ei» neues Gesicht oder Zifferblatt
auf eine Taschen-Uhr zn machen l kill

Eine neue Spindel tVerge) do. 125
Eine neue Hauprfedcr iMain Spring

tinjiisctzen .
. . . ,00

N. B. Bauern und Andere, die auf dem
tande wohnen, und Uhren haben die des
Pötzens oder Reparirens bedürftig sind, und
dieselbe» nicht gern nach der Stadt bringt»,
was manchmal sehr schwierig wäre, belieben
sich schriftlich an ihn zn wenden, wo er zu je-
derzeit bereit sei» wird, an irgend einein
Platze in Berks Caunty, ihre Dienste augen-
blicklich zu verrichten.

Reading, Mai 24. 1K42.

Neue Güter.
So eben erhalten ein großes Assortiment

wohlfeiler Güter, solche als Tuche, Casimiers,
Cassim'tts, Westenzeugt, MerinoS, Mouse de
Laues, Kattune, ic. Ebenfalls eine Lott sehrwohlfeile Flanelle und Blänketts bei

TV. Stecher.
Reading, October 13.

Wohlfeile Schawls.
Ein Assortement von verschiedenen Sorten

Schawls, wohlfeiler wie jemals bei
SV. 25eccher.

Reading, Oktober 16.

Mehr Beweis.
Gegen Travel

P i ll e n.
Ich erachte es als meine Pilicht, bekannt

z» machen, daß seitdem ich von oben erwähn-
ten Pillen Gebrauch gemacht, keine» Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die große» Schmerzen in mei-
nen Nieren verloren, nnd nicht brauchte so
oft Wasser z» machen und dass ich im Stan-
de war. immer an meiner Arbeit zn bleibe»,!
welches ich niemals vorher im Stande war
zu thu» und versichert, dass sie das beste
Laxier-Mittel sind welches ich jemals genom-
mtii habe.

Hcnt>' N>wman.
Heidelberg Tannschip, Libanon Cauuty,
August 2. bv.
Die Simptomt» oder Anfang von dieser

fürchterlichen Krankheit, sind, Druck auf der
Blase, Brenne» oder Schneiden beim Was.
sermachcn oder nach demselben, Reitz daz»
ohne viel mache» zn können, zn lange warte»
müssen ehe es kommt, Niereu-Schnierzku und
grosse Schmerzen im Krenz. Sie sind auch
ein erprobtes nnd bezeugtes Mittel fnrDurch
lanf, Ruhr, Kopfweh, Magenkrampf, Eng-
brüstigkeit nnd Herstellung des Appetit's

Und wer sie als ein Abführungs- nnd Lax-
iermittel braucht, wird diese» Plagen niemals
unterworfen sein.

Ilslin Aicnlcy, G. D.
Ecke der 7ten «nd Franklin-Strasse.

Agenten in Reading:?George Gey, Carl
Wissang.Ecke der 7ten nnd Franklin-Strasse,
und A Puwclle. Druckerei dieser Zeitung;
ebenfalls zu habe« in Heidelberg Tannschip,
B. bei Abraham Spengler.

Folgendes kleine Werkchen hat nun die Pres»se verlassen und ist einzeln sowohl als in große«
rer Anzahl in dieser Druckerei zu haben,
dem Titel:

Das Gestandniß
von

Nikolaus Reinhart,
welcher wegen der Ermordung von

Conrad Christ
am Isten April, 1842, in Reading hingerichtet

wurde.

Aus seinen hinterlassenen Papieren gesammelt.

Dasselbe enthält 46 kleine Seiten und kostet
I2j Cent daS einzelne Exemplar. Krämern
und Stohrhaltern, welche ein Dutzend oder

mehr kaufen, wird der gewöhnliche Rabatt er-
laubt.

Reading, den 21. Juni.

Dr. William A. Berry,
Hat seine Office am Hause von

Hru. David Deifcher, in Ober
MM Bern Tannschip, Berts .Eannty,

wo er zu jeder Zeit bereit ist, alle
denen Krauten und Leidenden die

sich seiner Behandlung anvertrauen mögen,
allen möglichen Fleiss und Sorgfalt angedei-
hen zu lassen. Da er hinlängliche Kenntniß
von Medizin und Kranthciteu hat,so'hofft er
einen Theil der Gunst des PnblikiimS in der
Umgegend zu erhalten, da seinerseits beiTage
und Nacht teine Mühe gespart werden soll,
volle Zufriedenheit zu geben.

N. B. Alle Diejenigen, welche zweifeln
mögen dass ich nicht hinlängliche Keiitiuß vom
ärztlichen Fache hätte, belieben bei den Her-
ren Doctoren W.Bauer oder W. I. Hibsch-man nachzufragen.

Ober Bern, Mai l 7. bv.

Vranvrcth s
Veczitabilien Universal Pillen.
oÄ"Todegstoß der Verfälscher.

Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-
ne Brandrerh'6 Pillen ächt sind wen« nicht
die Schachteln mit nenen Zetteln versehen
sind. Es sind drei nnd jede enthält die glei-
che Namensaiifschrift von Dr. Brandreth.
Diese Zettel sind in Stahl gestochen, schön
verziert und mit einem Kostenanfwandc von
mehrere» Tausend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Name von B.
andretl, mnß oben auf der Schachtel,auf

der Seite und auf den Boden sein. Bei sorg
fälliger Untersuch«»«, ist der Name Benja-
min Brandreth ans verschiedenen Stellen der
nenen Zettel zn finden, welche genau gleich
mit Dr. Brandlecht Handschrift ist. Dieser
Name ist in dem Netzwerke zn finden.

Die Pulen werden zn 25, Cent die Schach
tel vertauft, von den folgenden Agenten in

Berti? C a n n ty:
Stichler nnd McKiiigbt, Reading; Miller.

Scheifly u. Smith. Hamburg; M, K. Boyer,
Bernville; Daniel K. Fanst, an der Readi»-
ger Strasse »ach Bernville; Samuel Hechler,
Baumstann; H. u. D. Boyer, BonerStan»;
Henry Dingle, Friedensburg; Richard H.
Jones, ttnioi.ville;W.und T. Vandersleiß,
Womelsdorf; Samuel Moore,Stonchsbnrg

Bemerke das jeder Agent ein engraviertes
Certificat der Agentschaft hat, miteine., An-
sicht von Dr. Brandreth'S Mannfattery zu
Sing Sing da»stellend, nnd anfwelchen rich-
tige Copie» der neue» Zettel zn sehen sind,
die jetzt auf Brandreth'S Pillen Schachteln
gebraucht werden.

L». Srandretk, M. D.
Groß, und Rlcinve» tauf an seiner Of-

fice, No. 8. Nord Bte Straffe, Philadeph'a
Februar IZ, IB4S. I I.

Agenlcu für den Verkauf v)tt Dr.
Leidy'sLlut-PlUen.

I. R. Smith n. Co. Ste Strasse, nahe am
Rothen Löwen Wirthshause.

I. Gilbert«. Co. Zte St. oberhalb der
Wein Strasse.

Friedrich Klett, Ccke der 2teu und Callow«
Hill Strasse.
G. W. Oately, Appotheker, Reading.
Sarah B. Morris, do. do.

John F. Long, do tankastcr.
I. B. Moser, do. Allentaun.
F. G. Liniiert, Kaufmann, Lancaster
Miller, Schifly u. Smith, do. Hamburg
T>ll»d zum Verkauf iu der Druckerei dieser

Zeitung, Preis 25 Cent die Schachtel

Jacob W. Vtiller,
Gaithaua zum Hamburg Hotel, in der

Stadt Hamburg, Caunty, pa.
macht hiermit seinen Freunden und einem
geehrten Publitnin überhaupt die höfliche
Anzeige, daß er am 28sten letzten März das
obengenannte Gasthaus, letzthin im Besitz des
Eigenthümers, Hrn. Daniel Kern, bezogen
hat. Dieses Gasthaus mit seincn Nebenge-
bändcn wnrde so eingerichtet, daß es dein Fuß-
gänger, dem Reiter und dem Fuhrmann alle
Bequemlichkeiten darbiete» die er billigerwei«
se verlangen tauu schöne Schlafzimmer,
ein großer Hof und geräumige Ställe, gute

Kost und auserlesene Keträute, überhaupt
eine gute gefällige Aufwartung, nnd dabei ein
sehr billiger Preis, sind wenigstens Gegen-
stände, wodurch er sich allezeit bestreben wird
die Kundschaft seiner Freunde zn verdienen
nnd zu erhalten.

Hamburg, Mai Z, >842.

N. B. 6 bis ll) Kostgänger können auf
billige Bedingungen mit angenehmer und gu»
ter Aufwartung versehen werden.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von t. F. tLgelmann, sind wieder
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

5 Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen »nd ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einjeln und ia
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliche»
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
für

Künstler und Professionisten,
oder ein

t aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
! Rezeptbuch
, Aus dtm Englischen, mit Benutzung der be-

sten in> und ausländischen Werke
bearbeitet.

für Chemisten, Kunsttischler, Möbelschreiner.Gewetirschafter und Büchsenmacher, Lackirer
Kutscheu-undEhaisenfabrikanten,Vergolder,

> Kunstdrechsler, Kammacher, Blechschmiede
und mehrere andere Gewerbtreibende, nebstgründlichen Anweisungen über die

Behandlung und Anwendung
der gegebenen Rezepte.

Allen solche» Personen, welche Geschäftetreiben die oben im Titel des Bnches ange-
führt sind, erlauben wir uns den "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützlichesBuch zu empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei«
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grossen zn taufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest:
10» Exemplare in guten Pappband ?50. 00
5V ? ? ? ? 30.00

" ~ ~ ~ 15.00
" " " 7.50

gegen Einsendung des Betrags bei der Bestel-
lung?Versendiingskosten, Porto und deglei-
chen, werde» ausserdem berechnet.

Dr. Bechler's
Lungen-Prcservativ.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist ei»e sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen »nd bernhinten deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig I.chre in sei»ner eigene,i Praxis j» Deucschlaud g.branchthatte, in welchen, Lande sie während jener Zeitäusserst ausgedehnt benutzt wurde, bet Hnsteu,
Verkalkungen, Katarhfieber, Engbrüstigkeit,
Kcuchlniste». Seiten- und Rückenschmerzen,
Blutspeien, jeder Art Brust- und tuiigrnbc-
schwerde», und in Hemmiina der heraniulhe»'
de« Anszehruiig. Vieles kau» als tob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zei-tuttgsbkkantttmachiittgttt sind zukosispielig da-
zu ; jeder befriedigende Beweis dessen Wir-
kn,ige» wird in einem Versuche damit gefun.
den werden, so wie auch zahlreiche Empfchlu»,
gen d,e Anweisnngszettel begleitend. Ueber
7000 Flaschen sind allein in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nntzbar-ke«r, sonst würde eine so grosse Quantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Tiirirnng der verschiedenen Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, dass sie alle» ander»
Ziibereitniigei, vo» Sarsapa, illa, PanaceaS
:e. schnell vorangeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeitz» Zeiterhal.
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo.
stenaufwaud von Zeitungel'tkauutmachuugcn
verbittet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigste» können leicht überzeugt wer-
de» vo» der Nützlichkeit dieser Medizii, wenn
sie anrufe» an Leidy's Gesnudheis Emporinm
No. I9> Nordzweitenstrasse, unterhalb derVliie Girasse, znm Schild des "goldenen A-
dlers und Schlangen" allwo Zeugnisse uud
Nachweis»,ige» zn huuderten vo» Fälle» der
merkwürdigsten Küre» durch diese Medizin,
vorgezeigt werde» können.

Reading, den 2, Juni.
.«.Diese Medizin ist um den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zu habe».
der ~Alte» »nd nenen Welt."Z

Schiller's sämmtliche Werke
in 12 Bänden.

Durch Partieankaufdieser BaltimoreAus-
gabe siud wir im Stande, das Exemplar,stark
uud schön in Halbfranzband mit Spriuqrük-
ke» in 6 Bänden gebunden, für den äusserstbillige» Preis vo» H 5, broschirt i» 12 Bän-
den für H Z, hier im Laude ohne fernere Nn-
kosten baar gegen Specie oder Noten Specit
zahlender Banken zu verkaufen.

nun sämmtliche Werke des vor-
trefflichen Schiller zu besitzen wünscht, der
eile mit dem Ankauf, da sich nicht sobald wie«
der eine Gelegenheit bieten wird, solche so
spottwohlfeil zn erhalten. ltnsere Agenten
wolle» ihre Aufträge gefälligst bald eiuseudcn.Wer noch nicht mit der folgenden Reiscbc-
schreibnng bekannt ist, sollte eine kleine Ans.
gäbe nicht scheuen und sich dich nützliche und
interessante Bnch auschassen. Des Verfas.scrs Name bürgt für den Werth.
Ein Ausflug nach den Felsengebirgen im Jah-

re I8L9; von F. A. Wislizenins, MD.
Mit einer lithographirten Karte. Ge-
druckt bei W. Weber, St. Tonis

Broschirt 50 TtS.
Das Dutzend Exemplare zn K-t SO.

Wesselhoefr'sche Bnchhandliing.
April 5. 3m

John S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jeftt an der Druckerei d«S
tterka k Scttuxlksll Journal's, in
der Ost-Pennstrafie, zwischen der 6. und 7ten

Straße.
Reading, Mai 5.


